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AGENDA

Stand der Erarbeitung

Termine des Beteiligungsverfahrens

Fragen
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Stand der Erarbeitung

Analyse von Rahmenbedingungen & Prognosen der verkehrlichen Entwicklung 
(u. a. Antriebswende, Einflussfaktoren des Mobilitätsverhaltens, Trends zur Mobilität in 
Städten sowie in ländlichen Räumen, Mobilitätskosten Ą Deutschlandticket)

Herleitung und Festlegung übergeordneter Zieledes Landesnahverkehrsplans 

ÅKlima- und Umweltschutz

ÅDaseinsvorsorge / Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse

ÅWirtschaftlichkeit

ÅSoziale Bedingungen der ÖPNV-Beschäftigten

Bestandsaufnahme von Verkehrsangebot und Verkehrsnachfrage auf 
landesbedeutsamer Ebene

Bisher erreichte Arbeitsschritte
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Aktuelle Arbeitsschritte

Stand der Erarbeitung

Klassifikation von Raumtypen
Åzur Differenzierung des Angebotsstandards
Åzur Ableitung des Finanzierungsbedarfs

Definition von Produkten: Angebotsdifferenzierung nach Funktion und 
Angebotsform 
ÅRegionale Hauptlinien
ÅRegionale Ergänzungslinien
ÅLokale Hauptlinien
ÅLokale Ergänzungslinien

Definition von Angebotsstandards
ÅBetriebszeiten
ÅFahrtenfolge (Takt) } je Produkt und Raumtyp
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Herleitung

Raumtypen

Gemeindeebene
Basis-Einteilung gemäß 
RegioStaR 7 
(Regionalstatistische 
Raumtypologie von 
BMDV/BBSR)

allerdings: 
Notwendigkeit der 
Differenzierung des 
kleinstädtischen, 
dörflichen Raums:
üzusätzliche 
Berücksichtigung 
Einwohnerdichte und 
Binnenpendler

RegioStaR 7
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Einwohnerdichte /km²

Raumtypen

Gemeindeebene

Verdichtungsräume

dünn besiedelte Räume in
ÅEifel

ÅHunsrück

ÅNahe-Bergland

ÅNordpfälzer Bergland

ÅPfälzerwald
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Binnenpendler 2021

Raumtypen

Gemeindeebene

Bedeutung der Orte mit 
zentraler Funktion erkennbar


